
Der freie Wille

    DEMOKRIT (470 v. Chr. bis 380 v. Chr.)

Das Postulat der Existenz von Atomen = Urbausteine
 «atomos» = unteibar 

Das Universum als deterministische Maschine.
Die Illusion des freien Willens!

    René DESCARTES (1596 – 1650)

Die Erkenntnis: «Ich bin!»
Die Existenz der Welt des Geistes (neben der Welt der Materie).
Die Frage nach der Wechselwirkung zwischen Geist und Materie.

Postulat: Die vollständige Trennung (Unabhängigkeit)
 (damit wird ein freier Wille prinzipiell möglich).

    Baruch de SPINOZA (1632 – 1677)

Postulat: Absoluter Determinismus der Natur.
Nur Gott hat Willensfreiheit!

    Immanuel KANT (1724 – 1804)

Postulat: Die Freiheit des Willens!
Die damit verbundene Verantwortung und Verpflichtung.

    Georg Christian LICHTENBERG (1742 – 1799)

«Wir wissen mit weit mehr Deutlichkeit, dass unser Wille frei ist, 
als dass alles was geschieht, eine Ursache haben müsse!»

    Friedrich NIETZSCHE (1844 – 1900)

«Der Wille zur Macht» als Ur-Prinzip der Natur!

    Erwin SCHRöDINGER (1887 – 1961)

Die Willensfreiheit als offensichtliche Evidenz!
Nur Gott hat Willensfreiheit (SPINOZA). 
«Also bin ich Gott der Allmächtige» («What is Life» 1944, S. 149).
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